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Musterschreiben: Nachträgliche Beteiligung nach § 99 Abs. 1 BetrVG 
Sehr geehrte Damen und Herren,
der Betriebsrat wurde darüber in Kenntnis gesetzt, dass Sie mit Wirkung zum _____ (Datum) Frau/Herrn _________ (Name) eingestellt haben, ohne zuvor die nach § 99 Abs. 1 BetrVG gesetzlich vorgesehene Beteiligung des Betriebsrats durchzuführen.
Das Gremium weist Sie darauf hin, dass eine Einstellung ohne vorherige Unterrichtung und Zustimmung des Betriebsrats unwirksam ist. Wir fordern Sie deshalb auf, das Beteiligungsverfahren umgehend nachzuholen und dem Betriebsrat die folgenden Informationen zur Verfügung zu stellen:
Name, Qualifikation und bisheriger beruflicher Werdegang der eingestellten Person
· Stellenbeschreibung
· Eingruppierung und Vergütung
· Beginn der Beschäftigung und Einsatzort
· Auswahlkriterien und Gründe für die Einstellung
Bis zum Abschluss des Verfahrens erwartet der Betriebsrat, dass Sie sämtliche Maßnahmen im Zusammenhang mit dem Einsatz von Frau/Herrn __________ (Name) im Betrieb unterlassen. Wir behalten uns ausdrücklich vor, die Maßnahme gemäß § 101 BetrVG arbeitsgerichtlich überprüfen zu lassen.
Mit freundlichen Grüßen
_________________________________
(Unterschrift Betriebsratsvorsitzende/r)
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